

Wiener Alpen in Niederösterreich
Das inspirierende Paradies der Blicke

Als anregendes Refugium haben die Wiener Alpen eine lange Tradition. Wo einst Dichter und Denker Inspiration fanden, genießen Besucher heute die Freiheit der Natur und grandiose Ausblicke. Ob Landpartie oder Auszeit im Grünen: Der Weg von der Stadt auf die ersten Gipfel der östlichen Alpen ist kurz. Kaum eine Stunde dauert die Reise von Wien mit dem Auto oder der Bahn. 

Unterwegs am Wiener Alpenbogen
Wie ein Abbild des großen europäischen Alpenbogens präsentieren sich die Landschaften in den Wiener Alpen. Im Osten erheben sich die sanften Hügel der Buckligen Welt aus der Ebene von Wiener Neustadt, steigen im Süden über die Hochalmen des Wechsel hinauf zur Pass- und Bahnlandschaft des Semmering, erreichen mit der mächtigen und weitläufigen Rax einen ihrer bestimmenden Gipfel, setzen sich im Westen über den markanten Schneeberg fort und sinken über das lang gestreckte Plateau der Hohen Wand bogenförmig in die Ebene zurück. 
Durch diese Landschaften führt der rund 300 Kilometer lange „Weg am Wiener Alpenbogen“. Entlang des Weges gibt es vor allem eines zu entdecken: erhebende Ausblicke, eindrucksvolle Panoramablicke und zuweilen tiefgründige Einblicke. Dieser Vielzahl an besonderen Blickplätzen verdanken die Wiener Alpen die Bezeichnung „Paradies der Blicke". 
Orientierungstafel an eigens eingerichteten Wanderstartplätzen informieren über den Wegverlauf und Ausflugsziele. Wo die Aussicht zum Verweilen einlädt, öffnet der „Wiener Alpen Viewer“, ein innen verspiegelter Schau-Trichter, neue Perspektiven auf das Paradies der Blicke. Die Planung und Orientierung erleichtert zudem die kostenlose Wiener Alpen App, die über alle Wege, Ausflugsziele sowie über Einkehr- und Übernachtungsmöglichkeiten informiert. 
Besten Service für Wanderer bieten die zertifizierten Wanderdörfer Puchberg am Schneeberg und Kirchberg am Wechsel sowie zehn ausgewiesene Wander-Gastgeber, darunter eine ausgezeichnete Berghütte, das lichtdurchflutete Naturfreundehaus auf der Knofeleben. 


Wiener Alpen in Niederösterreich
Die Regionen am Wiener Alpenbogen im Überblick

1.000 Hügel voller Urlaubsideen: Wohlgenuss in der Buckligen Welt
Südlich von Wiener Neustadt, im „Land der 1.000 Hügel“, ist Entschleunigung angesagt. Wahlweise beim Regenerieren oder bei Aktivitäten wie beispielsweise dem E-Biken. Wer sich und seiner Gesundheit Gutes tun will, wird von den Gastgebern in Bad Erlach und Bad Schönau fachkundig betreut. 
In und um Bad Erlach locken beispielsweise die fernöstlich inspirierte Therme und das Hotel Linsberg Asia. Für sein Heilvorkommen und die gesundheitsfördernde Wirkung des Kohlensäure-Trockengases ist der Kurort Bad Schönau bekannt. 
Kontinuierlich ausgebaut wurde in den letzten Jahren das Radwegenetz, am besten mit E-Bikes zu befahren. Verleih- und Ladestationen finden sich in mehreren Orten. Spezialisierte Services für E-Biker und Wanderer offeriert der Krumbacherhof in Krumbach. Die schönen Ausblicke und das muntere Auf und Ab der Landschaft erfreuen auch Oldtimer-Fahrer, für die es eigens ausgearbeitete Routen gibt.
Kulinarisch verwöhnt die Bucklige Welt ebenso gekonnt: Beim „Triad“ in Krumbach speist man Köstliches aus der mit zwei Gault-Millau-Hauben gekrönten Küche und kann sich danach im „Wiener Alpen Bett“ mit Blick ins Grüne zur Ruhe legen. Bierspezialitäten entstehen in zwei kleinen Privatbrauereien: das „Wolfsbräu“ und das „Schwarzbier“. Bestes Eis erzeugt der Eis-Greissler in seiner für Besucher geöffneten Manufaktur in Krumbach.

Almen & Schwaigen: Wanderlust und Familienvergnügen am Wechsel
Für die urigen Almen und Schwaigen (Almhütten) ist der weitläufige Bergrücken des Wechselgebiets bekannt. Idealer Ausgangspunkt für Erkundungen der Region ist das mit dem österreichischen Wandersiegel ausgezeichnete Wanderdorf Kirchberg am Wechsel. Von hier führen Wege zu mehreren Schwaigen und auf den Hochwechsel. Attraktion im Juni ist der Schwaigen-Reigen, der sich ganz der Volkskultur widmet und Almhütten mit Musik, Gesang und Tanz bespielt. Im Winter steigen Langläufer in die 70 km lange Wechsel-Panoramaloipe ein. 
Spezialisierte Services für Wanderer bieten in Kirchberg am Wechsel gleich zwei zertifizierte Wander-Gastgeber: das Wellnesshotel Molzbachhof und der Gasthof-Pension St. Wolfgang.  
Bewegte Zeiten erleben Familien bei jedem Wetter in der Familienarena St. Corona. Zu den Einrichtungen zählen die Ganzjahresrodelbahn Corona Coaster, der Motorik Park, ein Mini-Bike-Park, der „Ameisenpfad“ mit großem Spielplatz und, im Winter, das Familienskiland. Rund ums Jahr geöffnet ist die Wechsel Lounge mit Restaurant und Servicestelle für Räder und Wintersportgeräte.
Auf familienfreundliche Abwechslung setzt auch Mönichkirchen mit der modernen Roller- und Mountaincartbahn, dem originell bestückten Schaukelweg auf der „Erlebnisalm“ Mönichkirchner Schwaig. Im Winter schwingen große und kleine Skifahrer auf den rund 13,5 Pistenkilometern vom Berg ins Tal. Spezialisierte Services für Wanderer offeriert direkt auf der Mönichkirchner Schwaig der zertifizierte Wander-Gastgeber Alpengasthof Enzian.

Berge & Kultur: Inspiration mit Tradition rund um Semmering und Rax
Den Komfort der Gegenwart und das Flair der Jahrhundertwende vereinen die Urlaubsorte rund um Semmering und Rax. Wo einst prominente Gäste wie die Kaiserfamilie, Sigmund Freud, Oskar Kokoschka, Alma Mahler-Werfel und Arthur Schnitzler zur Sommerfrische weilten, wandert man heute auf facettenreichen Wegen und erfreut sich an architektonischen Meisterwerken und hochkarätigen Veranstaltungen. 
Zu den wohl bekanntesten Wegen zählt der Bahnwanderweg, im Sommer teils von Wäldern beschattet, im Winter oberhalb der Nebelgrenze gelegen. Ausgehend vom Bahnhof Semmering begleitet er die UNESCO Weltkulturerbe Semmeringbahn und öffnet immer wieder Blicke auf imposante Viadukte und die elegant geschwungene Trassierung der Bahngleise. Besonders eindrucksvoll ist die Aussicht vom „20-Schilling-Blick“. 
Zu den Wanderklassikern zählt außerdem das „Hüttenhüpfen“ auf dem weitläufigen Plateau der Rax. Den rund 2.000 Meter hohen Berg, bekannt auch für seine Kletterwände, erschließt seit 1926 eine Seilbahn, zu jener Zeit war sie die erste Seilbahn in Österreich. Im Winter genießen Schneeschuhwanderer die frische Bergluft und die Ausblicke. Spezialisierte Services für Wanderer offeriert in Reichenau an der Rax das zertifizierte Wander-Hotel Raxalpenhof. 
Wer sich gerne aufs Mountainbike schwingt, findet neben zahlreichen Routen im Bikepark Semmering das perfekte Downhill-Gelände. Im Winter ist der Zauberberg Semmering, alle zwei Jahre Austragungsort von Skiweltcup-Rennen, Ziel aller Skisportbegeisterten. Sogar abends, gut beleuchtet von Flutlicht, kann man hier auf den Pisten schwingen. 
Hochkultur ist im Sommer angesagt, bei den Theaterfestspielen in Reichenau und beim Kultursommer Semmering. Dem Theater und der Literatur widmen sich in Reichenau an der Rax der „Salon5“ im Thalhof sowie der Literatursalon Wartholz mit einem Ganzjahresprogramm. 
Eindrucksvoll zeigt sich die Architektur, vor allem jene des Fin de Siècle, in den Orten Semmering, Reichenau und Payerbach. Herausragende Beispiele sind das Grandhotel Panhans am Semmering, das Kurhaus Semmering sowie das als Hotel und Restaurant geführte Looshaus oberhalb von Payerbach. Im Originalstil erhalten sind auch mehrere Privathäuser oder Hotels bzw. Ferienhäuser wie die Villa Antoinette am Semmering sowie der Knappenhof in Reichenau.
Zu den technisch-architektonischen Meisterleistungen zählt neben der UNESCO Weltkulturerbe Semmeringbahn die 1873 eröffnete 1. Wiener Hochquellwasserleitung. Dem klaren Wasser aus dem Rax- und Schneeberggebiet verdankt die Millionenstadt Wien bis heute eines der besten Trinkwässer der Welt.

Höhenluft & Ausblicke: Die Bergwelten von Schneeberg und Hoher Wand
An klaren Tagen ist der 2.076 Meter hohe Schneeberg sogar von Wien aus zu sehen. Auf Niederösterreichs höchsten Berg gelangt man bequem mit der Salamanderbahn, einer Zahnradbahn, oder zu Fuß. Oben am Berg und auch im Tal rund um das zertifizierte Wanderdorf Puchberg am Schneeberg verläuft ein weitverzweigtes Netz an Wanderwegen. Im Winter machen sich Skitourengeher und Winterwanderer auf den Weg. Beliebt bei Familien ist das kleine Skigebiet am Fuße des Schneeberges. Ganzjähriges Pistenvergnügen macht dort die „Wunderwiese“ möglich, ein 5.000 m2 großer Kunststoffmattenhang. 
Spezialisierte Services für Wanderer offerieren in Puchberg am Schneeberg mehrere Wander-Gastgeber: die Hotels Schneeberghof, Forellenhof, und Wanzenböck, sowie die Pension Bruckerhof. 
Ganz in der Nähe erhebt sich die Hohe Wand. Das 1.132 Meter hohe Karstplateau ist ein beeindruckender Naturpark mit zahlreichen Kletter- und Wanderrouten, außerdem ein beliebter Startplatz für Paragleiter. Bekannt ist die Hohe Wand auch für die Aussichtsterrasse „Skywalk“. Von der massiven Plattform, die etwa 8 Meter über die Felswand hinausreicht, reicht der Blick weit übers Land und schwindelerregende 150 Meter in die Tiefe.
[bookmark: _GoBack]Gut beschützt von den markanten Bergen erstreckt sich das Piestingtal, auch als „Biedermeiertal“ beschrieben. Maler wie Leopold Kupelwieser und Friedrich Gauermann, beide lebten in der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts, verewigten die idyllische Landschaft in ihren Werken. Auch Johannes Brahms und Ferdinand Raimund waren oft zu Besuch. Heute lassen sich ihre Spuren auf dem Piestingtal-Radweg verfolgen, der u.a. die Orte Markt Piesting und Gutenstein verbindet. An den Literaten erinnern in Gutenstein die Raimundspiele im Juli und August.

Stadt & Kultur: In der Einkaufs- und Kulturstadt Wiener Neustadt
Die freundlich kleinstädtische Atmosphäre, Geschäfte und Cafés und ein reges Kulturprogramm zeichnen Wiener Neustadt aus. Die Auswahl an guten Einkaufsadressen erweiterte der 2017 neu gestaltete Marienmarkt am Hauptplatz, mit der ersten Außenstelle des in Wien ansässigen Gourmetspezialisten „Meinl am Graben“. An den Ständen gibt es Köstlichkeiten aus der Region und aus aller Welt zu kaufen. Zum Verweilen bieten sich Markt-Cafés an, wo man Frühstücken kann oder Snacks, Kaffee und Getränke genießt. 
Von der ereignisreichen Geschichte der zweitgrößten Stadt Niederösterreichs zeugen Monumente wie der spätromanische Dom und der Reckturm. Im 15. Jahrhundert war Wiener Neustadt Kaiserresidenz. Im 18. Jahrhundert ließ Maria Theresia die Theresianische Militärakademie errichten, heute die älteste Militärakademie der Welt. Treffpunkte für Kulturinteressierte sind das Stadttheater oder Veranstaltungen wie das internationale Straßen.Kunst.Festival im Mai.
Ein großes Kulturereignis findet 2019 statt: Die Kasematten in Wiener Neustadt und die Ausstellungsräumlichkeiten in St. Peter an der Sperr werden Schauplätze der Niederösterreichischen Landesausstellung mit dem Titel „Welt in Bewegung! Stadt.Geschichte.Mobilität“ sein. Am Beispiel von Wiener Neustadt und anhand von fabulösen Objekten, außergewöhnlichen Biografien und multimedialen Inszenierungen werden Geschichten der Mobilität erzählt: beginnend mit der Gründung von Wiener Neustadt, der kaiserlichen „Residenzstadt“ über die Epoche der „Industriestadt“ bis hin zur Fragestellung nach der „Zukunftsstadt“.
Von den Kasematten über den Hauptplatz nach St. Peter an der Sperr, dem 2. Ausstellungsort in Wiener Neustadt, werden die Gäste angeregt, selbst die Stadt zu erkunden. Des Weiteren führen vier Achsen thematisch wie auch „zum Nachreisen“ in die umliegenden Regionen am Wiener Alpenbogen. 
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Wiener Alpen in Niederösterreich
Urlaubsthemen-FAQ und Services

Ausblicke und Einblicke genießen 
· Die wohlgeformten Landschaften der Wiener Alpen lassen sich beim Wandern ebenso gut erkunden wie auf dem Fahrrad, E-Bike oder Mountainbike. Durch alle Regionen, von der Ebene bis auf die höchsten Berge, führt der rund 300 Kilometer lange Weg am Wiener Alpenbogen. Von Norden nach Süden durchquert ein Abschnitt des Fernradweges Eurovelo 9 die Region, mehrere Radwege zweigen davon in die Täler der Wiener Alpen ab. E-Bikern öffnet sich in der Buckligen Welt ein abwechslungsreiches Streckennetz. Zahlreiche Touren gibt es auch für Mountainbiker zu befahren, zum Beispiel die etwa 30 Kilometer lange, anspruchsvolle Kreuzberg-Route in der Semmering-Rax-Region.
· Bahnen fahren das ganze Jahr hindurch auf aussichtsreiche Gipfel wie die Rax und den Schneeberg. „Hüttenhüpfen“ oder – im Winter – Schneeschuhwandern sind die beliebtesten Disziplinen auf der Rax. Am Schneeberg ist allein schon die Salamanderbahn, eine Zahnradbahn, eine Attraktion. Ganzjährigen Pistenspaß macht die „Wunderwiese“ in Puchberg am Fuße des Schneebergs möglich.
· Sportliches Vergnügen wird am Zauberberg Semmering groß geschrieben. Im Winter tummeln sich tagsüber und abends bei Flutlicht Skifahrer auf den Pisten, Rodler gleiten auf der drei Kilometer langen, abends beleuchteten Strecke ins Tal. Im Sommer ist der Bikepark der Treffpunkt. Biker perfektionieren ihr Können auf den 12 Kilometer langen Trails unterschiedlicher Schwierigkeitsgrade. Für Freestyler und Biker, die gerne Luftsprünge unternehmen, gibt es einen Bagjump.  (prüfen, ob noch aktuell – keine Erwähnung auf der Website!)
· Spielerische und sportliche Abwechslung für Familien bietet die Familienarena St. Corona mit dem Corona-Coaster, einem Motorik- und Mini-Bike-Park, dem „Ameisenpfad“ mit großem Spielplatz und, im Winter, das Familienskiland. Rund ums Jahr geöffnet ist die Wechsel Lounge mit Restaurant und Servicestelle für Räder und Wintersportgeräte.
· Auf Monsterrollern und Mountaincarts geht’s in Mönichkirchen bergab. Der Schaukelweg bringt große und kleine Besucher auf der „Erlebnisalm“ in Schwung. Im Winter ist das familiäre Skigebiet ein gern besuchtes Ziel. 
· Auch eine Reihe von Naturbesonderheiten gibt es zu erkunden: den Naturpark Hohe Wand mit der Aussichtsterrasse „Skywalk“, die eindrucksvollen Myrafälle bei Muggendorf und mehrere Wasserwanderwege. 

Facettenreiche Kultur inspiriert
Geistreiche Unterhaltung hat in den Wiener Alpen seit jeher ein Zuhause. Dementsprechend vielseitig und lebendig präsentiert sich der Kulturkalender. 
· Zu den Höhepunkten zählen im Sommer die Festspiele Reichenau, eines der hochkarätigsten Theaterfestivals in Österreich. An den Literaten Ferdinand Raimund erinnern in Gutenstein die Raimundspiele.
· Wort- und Bühnenschöpfungen klassischer und zeitgenössischer Autoren aus Österreich sind das Thema des „Salon5“ im Thalhof in Reichenau. Der zeitgenössischen österreichischen Literatur widmet sich auch der Literatursalon Wartholz, der jedes Jahr einen Literaturpreis vergibt. 
· In stilvoll historischem Ambiente spielt der Kultur.Sommer.Semmering Musik und Theater. 
· Mehr als 300 Studierende aus über 40 Nationen sind jedes Jahr bei der ISA-Sommerakademie in der Semmering-Rax-Region zu Gast. Sie nehmen an Kursen teil und geben Konzerte. Meisterkurse sowie Konzerte finden auch im historischen Meierhof von Schloss Gutenstein statt. 
· Echte Volksmusik gibt es zu Beginn des Almsommers beim „Schwaigen-Reigen“ am Wechsel zu hören. 
· Geschichten aus aller Welt bringt im Frühling das Erzählkunstfestival „fabelhaft!“ in Bad Schönau. 
· Von Tanz bis Kabarett, von Theater bis zu Ausstellungen reicht das Kulturprogramm in Wiener Neustadt. 

Mit allen Sinnen erholen
Wer sich ein paar wohltuende Tage gönnen möchte, trifft mit den gesunden Spezialisten in den Wiener Alpen eine gute Wahl. 
· Das Hotel & Spa Linsberg Asia in Bad Erlach setzt auf die Kraft fernöstlicher Lehren. Auf die Wirkung natürlicher Kohlensäure und auf klassische Kuranwendungen setzen in Bad Schönau das Gesundheitsresort Königsberg, die Kurzentren „Zum Landsknecht“ und „Zur Quelle“ sowie das Hotel Weber. 
· Auf bewegende und verwöhnende Programme verstehen sich die Kur- und Wellness-Hotels am Semmering, in Puchberg am Schneeberg, in Reichenau an der Rax und in Kirchberg am Wechsel. 
· In jedem Fall wohltuend sind die klimatischen Vorzüge: In der Berg- und Hügelwelt sind die Sommernächte angenehm kühl. Im Herbst und Winter, wenn in den Städten der Nebel hängt, scheint oben in den Bergen die Sonne. 
Genussvoll wohnen und speisen
· Vom eleganten Grandhotel über spezialisierte Gesundheitshotels bis zum familiären Bauernhof reicht die Palette an komfortabel-freundlichen Urlaubsquartieren in den Wiener Alpen. 
· Besten Service für Wanderer bieten zehn zertifizierten Wanderhotels, viele davon in den Wanderdörfern Puchberg am Schneeberg und Kirchberg am Wechsel. 
· Mit regionstypischem Ambiente und ebensolchen Köstlichkeiten verwöhnen mehrere Genießerzimmer-Gastgeber. 
· Bequem buchen lassen sich Unterkünfte und Pauschalangebote online auf www.wieneralpen.at.
· Regionale Köstlichkeiten gibt es in den zahlreichen Wirtshäusern, Restaurants und auf den Berghütten zu essen und zu trinken. 

Bestens beraten und informiert
· Über alle Wander- und Radwege, Skigebiete, Ausflugsziele, Veranstaltungen, über das kulinarische Angebot, Übernachtungsmöglichkeiten, Regionen und Orte informiert die Website www.wieneralpen.at. Über diese Website sind auch zahlreiche Unterkünfte online buchbar. 
· Prospekte, Reiseführer und Information bekommt man im Büro der Wiener Alpen in Niederösterreich Tourismus GmbH, telefonisch erreichbar unter +43 (0) 2622 / 78 9 60 bzw. per E-Mail an info@wieneralpen.at.
· Die Ausflugsplanung und die Orientierung vor Ort erleichtert die kostenlose Wiener Alpen App, die über alle Wege, Ausflugsziele sowie über Einkehr- und Übernachtungsmöglichkeiten informiert. 
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